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Ein Fisch als Höhepunkt
Die GV des Verbands der Bürgergemeinden Zug fand am 16. November in Neuheim statt.
Präsidentin Yvonne Kraft kam beim Jahresrückblick auch auf ein Gemälde im Bundeshaus zu sprechen.

Die Generalversammlung des
Verbands der Bürgergemeinden
desKantonsZugVBZGfindet je-
weils im November turnusge-
mäss in einer der elf Zuger Ge-
meinden statt. Als jüngste Zuger
Gemeinde und letzte in dieser
historischen Reihe organisierte
der Bürgerrat von Neuheim zu-
sammen mit dem Verbandsvor-
stand die GV 2022.

Nach der Begrüssung durch
den Neuheimer Bürgerratsprä-
sidenten Markus Elsener führte
Yvonne Kraft-Rogenmoser, Prä-
sidentin des VBZG, durch die
ordentlichen Geschäfte der
44. Generalversammlung vom
16. November. In ihren einlei-
tendenWortenbedankte sie sich
bei den teilnehmenden Bürger-
rätinnen und Bürgerräten aus
allen Gemeinden des Kantons
Zug, den Gästen aus der Direk-
tion des Innern, aus dem
Schweizerischen Verband der
Bürgergemeinden und Korpora-
tionen sowie bei NR Thomas
Aeschi für ihr Interesse.

DerFisch
imBundeshaus
«Aus dem schriftlich vorliegen-
den Jahresbericht lässt sich ent-
nehmen, dass viel gearbeitet
wurde. Daraus möchte ich zwei
Highlights, eines davon ein
persönliches, erwähnen.», so

Yvonne Kraft in ihren mündli-
chenErläuterungen.«Ichwurde
am5. Mai2022zurPräsidenten-
konferenz des Schweizerischen
Verbands insBundeshauseinge-
laden.DaswareinerhabenesGe-
fühl! Bei der Präsentation der
parlamentarischen Gruppe Bür-
gergemeinden und Korporatio-
nen und deren Aufgaben durch
NR Thomas de Courten BL, Co-
Präsident, stellte ichfest,dasswir
Bürgergemeinden im Kanton
Sorge tragen müssen zum Status
als öffentlich-rechtliche Körper-
schaft. Das wirkliche Highlight
war dann der Rundgang durch
das Bundeshaus. Dort traf ich
dann auch auf den Fisch im Na-
tionalratssaal, zwar erst nach

zwanzigminütiger intensiverSu-
che.» Was hat es mit dem Fisch
im Parlamentsgebäude auf sich?
Im Nationalratssaal hängt ein
grossesÖlgemälde,welchesvom
Künstler Charles Giron angefer-
tigtwurde.EsträgtdenTitel«Die
Wiege der Eidgenossenschaft»
undzeigtdieLandschaftumden
Urnersee. Auf einem Felsvor-
sprung linksmalteCharlesGiron
zum Scherz eine Forelle, die erst
bei genauerem Hinsehen er-
kennbar ist. Damit spielte er auf
den 1. April 1902, das Eröff-
nungsdatum des Parlamentsge-
bäudes,an:AufFranzösischwird
einAprilscherzalspoissond’avril
(Aprilfisch) bezeichnet. Markus
Wetter, Bürgerrat von Zug, lies

die Generalversammlung des
Schweizerischen Verbands der
Bürgergemeinden und Korpora-
tionen im Mai 2022 nochmals in
Kurzfassung in Bild und Ton Re-
vue passieren. Mit dem Rück-
blickaufdenWorkshop2022und
dieGVdesSVBK2022inZugver-
bundenmitdemDankandasOK
unter der Leitung von Markus
Wetter, den Verbandsvorstand
und den Geschäftsstellenleiter
Stefan Bayer schloss Yvonne
Kraft den Jahresbericht ab.

Inzwei Jahren folgt
150-Jahr Jubiläum
«2024werdendieZugerBürger-
gemeinden ihr 150-jähriges Be-
stehen in der heutigen Form fei-
ern können. Anlässlich der Auf-
teilung der Einheitsgemeinde
1874wurdensieals selbstständi-
ges Gemeinwesen gebildet. Für
die Bildung des OKs sind wir lei-
dernichtüberranntworden.», so
YvonneKraft. Siehoffe,dassdie-
ser Anlass auch dazu genutzt
werde,dieAufgabenunddieBe-
deutung der Bürgergemeinden
im Kanton Zug einer breiten Be-
völkerungbesserbewusst zuma-
chen. Regierungsrat Andreas
Hostettler,Direktiondes Innern,
wies inseinerGrussbotschaftauf
die gute Zusammenarbeit mit
den Bürgergemeinden hin. In
seinem Gepäck führte er das

druckfrische Buch «Fürsorgen,
Vorsorgen, Versorgen», soziale
Fürsorge im Kanton Zug von der
Mitte des 19. Jahrhunderts bis in
die Gegenwart mit. Als Dank für
die ideelleundfinanzielleUnter-
stützung bei der Aufarbeitung
dieser Thematik überreichte er
jeder beteiligten Bürgergemein-
de einen Band. Mit gekonnt vor-
getragenenMusikstückensorgte
die Neuheimer «Bläserbande»
unter der Leitung von Urs Stucki
fürdiemusikalischeÜberleitung
zumApéroundanschliessenden
Nachtessen.

Einen geschichtlichen
Schlusspunkt setzte schliesslich
Bürgerratspräsident Gerhard
Kränzlin: «Die Gemeinde Neu-
heim hält den inoffiziellen Welt-
rekord einer Gemeindegrün-
dung. Schon am 19. Januar 1848,
also bloss vier Wochen, nach-
dem man die Loslösung von
Menzingen erstmals öffentlich
gefordert hatte, wählte die Neu-
heimer Gemeindeversammlung
die ersten gemeindlichen Beam-
ten und bestellte ihre Behörden.
Die «separatistischen» Neu-
heimer hatten also ihren politi-
schen Willen in kürzester Zeit
durchsetzen können.»

Für den Verband der Bürger-
gemeinden des Kantons Zug:
ArthurWalker

Der VorstanddesVBZGanderGeneralversammlung (von links): Josef
Staub, Peter Rust, Stefan Bayer, Yvonne Kraft, Olivia Bühlmann, Beat
Iten mit Bürgerratspräsident Markus Elsener. Bild: PD
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Die «Wiener Johann
Strauss Konzert-Gala»

bringt amSonntag, 15. Januar,
18.30 Uhr, die bekanntesten
Melodien der Strauss-Dynas-
tie ins KKL Luzern.

Erfolgreichste Strauss-
Gala der Welt

Kendlingers K&K Philhar-
moniker zelebrieren die
Musik von Johann Straussmit
meisterhafter Hingabe, sicht-
barer Spielfreude undWiener
Schmäh. Ihre jugendlich-fri-
schen Interpretationen sind
längst ein Meilenstein, an
dem es sich zu messen gilt.
Seit 1996 besuchten mehr
als 1,3 Millionen Gäste in 19

Ländern diese erfolgreichste
Strauss-Gala der Welt.

Einzigartiges erleben

Die «Wiener Johann Strauss
Konzert-Gala» ist ein ein-
zigartiges Erlebnis: Unter
der Leitung ihres Gründers
Matthias Georg Kendlinger
musizieren die K&K Philhar-
moniker «atemberaubend
schön, konzentriert und prä-
zise» (F.A.Z.).

Kendlinger dirigiert
K&K Philharmoniker

Kendlinger – der charis-
matische Autodidakt aus
Tirol – ist Gründer der K&K

Philharmoniker und Vater
dieser Strauss-Tournee. Ob
in Mailand, Stockholm,
Kopenhagen, in Paris oder
im Goldenen Saal des
Wiener Musikvereins –
immer wieder bedankt sich

das Publikum mit Bravos
und Standing Ovations. Ein
Live-Mitschnitt der «Wiener
Johann Strauss Konzert-
Gala», der gleich mehrfach
im ZDF ausgestrahlt wurde,
unterstreicht dies eindrucks-

voll. Das aktuelle Programm
ist gespickt mit feinsten
musikalischen Häppchen:
«Frühlingsstimmenwalzer»,
«Sphärenklänge», «Feuer-
fest», «Leichtes Blut» oder die
Ouvertüre zur Operette «Der

Zigeunerbaron» sind bezau-
bernde Melodien, die den
Alltag vergessen lassen. Drei
Paare des Österreichischen
K&K Balletts malen dazu
köstliche Farbtupfer: «Éljen
a Magyár!», «Wiener Blut»
und «Rosen aus dem Süden».
Die fantasievollen Choreo-
graphien von Viktor Litvinov
veredeln diese Konzertreihe
mit einer besonders liebens-
werten Note. Unser Tipp:
Besuchen Sie die K&K Strauss-
Gala – sie ist ein wahrermusi-
kalischer Jungbrunnen.

KKL Luzern:
Konzertkarten erhältlich
über www.kkl-luzern.ch,
Schalter-Verkauf (Mo-Fr
13-18.30 und
Sa 9-13), Telefon-Verkauf:
041 226 77 77 (Mo-Fr
13-18.00), LZ Corner Luzern,
Stans und Altdorf,
www.kkphil.at/lu

✆ Ticket-Hotline KKL
+41(0)41/226 77 77
(Mo–Fr 13–18.00)
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28Matthias Georg Kendlinger
Dirigent und Komponist

Fantasievolle Choreographien
zur Musik von Johann Strauss

KARTEN

p u r e p a s s i o n

Glanzvolle Walzerklänge in Luzern
Kendlingers K&K Philharmoniker gastieren am 15. Januar mit ihrer Strauss-Gala im KKL

Die «Wiener Johann Strauss Konzert-Gala» mit Matthias Georg Kendlinger und seinen exzellenten K&K
Philharmonikern – hier im Konzerthaus Kopenhagen – mit Ballett im KKL zu erleben am 15. Januar.

Glanzvolle Walzerklänge in Luzern
Kendlingers K&K Philharmoniker gastieren am 15. Januar mit ihrer Strauss-Gala im KKL


